
Die 
Nacht 

des 
Eisens

Lesung / Buchvorstellung mit Tamara Breitbach am 12.6.2019, 18:00 Uhr, Atelier Christiane Schauder in Mainz 
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„Dass wir die Erinnerung an Gertrud Schloß aufrechterhalten, 
sehe ich als Klatsche gegen die Nazis, dass sie mit all ihrer 
menschenverachtenden Ideologie nicht durchkommen.“ 
(Tamara Breitbach)

Atelier Christiane Schauder
Schießgartenstraße 10A
55116 Mainz (Eingang Stiftsstraße)

BEGRÜßUNG
Christiane Schauder, Künstlerin und Atelierbetreiberin
Stephanie Hepper, Friedrich-Ebert-Stiftung

LESUNG
Joachim Schulte, QueerNet Rheinland-Pfalz e. V.
Tamara Breitbach, Autorin und Historikerin 

anschließend Tamara Breitbach im Gespräch mit 
Joachim Schulte und Diskussion mit dem Publikum

ENDE DER VERANSTALTUNG 
bei einem kleinen Imbiss / Umtrunk

Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet von
Sarah Pfaff (Klavier und Gesang)  

Um Anmeldung wird gebeten bis 7.6.2019   
unter: mainz@fes.de 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland 
Große Bleiche 18 – 20, 55116 Mainz

Eine Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung in Kooperation mit QueerNet Rheinland-Pfalz e.V.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte  
vor der Veranstaltung an uns.

Buchvorstellung: 12. Juni 2019, 18:00 – 19:30 Uhr in Mainz mit Tamara Breitbach
Die Nacht des Eisens

Gertrud Schloß, die als homosexuelle Jüdin, Feministin und Journalistin dem NS-Regime 
gleich mehrere Angriffspunkte bot, engagierte sich trotzdem politisch für die Sozialdemo-
kratie und ist damit ein spannendes Beispiel einer Widerstandskämpferin im Dritten Reich. 
Lange wurden Erinnerungen und Hinterlassenschaften an die Dichterin totgeschwiegen, 
die 1942 im KZ Kulmhof in Polen ermordet wurde. Neben satirischen Spottgedichten auf 
die Nationalsozialisten und Gedichten über die Armut, Härte und Einsamkeit der Zeit 
zwischen den Kriegen veröffentlichte die „Autorin in Männerkleidern“, wie sie genannt 
wurde, auch Liebeslyrik. Tamara Breitbach setzt sich in ihrem biographischen Essay in „Die 
Nacht des Eisens“ intensiv mit Gertrud Schloß auseinander und gibt neue Sichtweisen auf 
deren fesselnden Lebensweg.

Sie sind herzlich eingeladen!
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